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Brteffajien öer Hefcafhon.

Y. Z. i. B. SSenn Sie ftnben, bafj
bie brei ©ajen etronä auijercieroiifjnricf) grofee
Söffet traben, fo netriitb bn§ eine jiemfidi
fcbatfc Skobacfjtung. îlber gerabe biefe
hätte e§ Sbnen auef) ffnr madjen müffen,
bafj mau e§ tjier nidjt mit gemöljnltdjen
§afen, fonbern mit ben fangofjrtgen röjntf
jdteu SaptitS ju tbun fjat. ®ev fjeidmer
root nljo nidjt im gebier.- O. J. 1. U.
®eu wenigen Vernünftigen, jetU lebenben
unb fünftigen" ift baë 93 ud) TO oje unb
Qiporn" Don Söibmann gemibmet. ©oütc
in 36rem Sremplnr biefe 8ueianung fetjlen,
fo fj«t fid) 2>emanb einen ©djerj mit 3huen
erlnubt. Sie ftoft fdjeint otferbtng« ju
fdjroer für ©ie. H. i. F. Sn bet îljnt
ift 9?ncbempfinben aud) etroa§", fofern mntt
an guter £}ueHe trinft. Jobs. ®er
§ttntor fnnn, mie e8 fdjeint, aud) einfrieren.

R. J. i. M. ®ieje ittëreben sieben
nidjt. TOncbt ber roeifje Pfarrer beim 3tiner=
jafj einen gebier, fo looUen mir feine ßurtft

ber S3efdjönigung gelten laffen, aber auf biefem ©ebiete ntdjt; ba fteljt Sffké fo

burdjfidjtig unb Ifor, bnß jebeë SIbgefjen baoon fid) nidjt nU ein gebier, fonbetn
alê eine firafbarc £>nnblung quolifi.nrt. TOtt bem ©rgreifen beë §afenpanterS
beifet man fidj nidjt Ijerauë. Spatz, ©er foutmenbe fttüljling Ijcbt bn§ Uebel

unb redjt fleißige« ©ittqen bringt ben Senj früfjer; aljo finge, roem ©efaug ge=

gebet,. _ r. i. a. SSir muffen tjübfdj ©ine§ nadj beut Sinbern einzureiben uerj
fudjen. K. i. B. 3^re ^ortraitfammlung fdjeint feür intereffant ju jeitt, bodj
roerben faum alle S3tlber für unê »äffen, ©rufe. A. W. i. Ch. SBenn ber

stieme fftattj be§ ÄnntonS ©raubünben bie ^Betreibung?* unb Äonfuräiimter im
Amtsblatt mit getreue, liebe TOttbürgev" anrebet, fo roirb man ihm barauê
fdjroerlidj einen 93onourf jufatttinenfjammerrt fönnen. ®ic goltertncdjte ber frü=

bereit Qnbrbunberte roaren audj btberbe ©ibgenoffen". i. TJ. Sit ber SIuë=
[djreibung ber 53fatrroaljl fönnen roir einen gebler nidjt enibeefen. Sine ©in*
fdjiebung ber SBorte ber $hdjgemrinbe" Ijiilte roaljrfdjctnlidi nur menig genügt,
beim joidjc nn ben paaren herbeigezogene Sluêlegungen finb fefjr Oereinjelt.
J. A. i. W. SBenn ber Xriufiprudj lautet: ®aê S3ier lrtnf jafj, beu SBein
gemarb," fo roirb eë fidj bter um einen ©djretb* ober SJrutfïetjler bnnbeln. ©ë
mufe (jfifecn jad) ijctmefl, ftÜTjenb), baë gefjt fdjon ouê bem fffeint bemor. A.
B. i. Mittw Sn S3erlin bnt'ë gebirfdjelt, in 53abt)lon roiieft geflingelt, in
@ommertt)ur getradjt, in Simmntattjen geioalfert," aber befebalb ging bie S3oft bodj
niinft(id). fjteflamiren ©ie gefl. bei biefer. SSefren ©rufe. HT. i. B. ®er
©üggel im S3unbeëpalaië bat fdjon oft breimal aefrätjt, nber üon btttcrlidjem
SBetnen nterfte mau nie etroa?. P. R. i. Lisb. ®iefe guftönbe fdjeinen
ntlerbtngê ber Slrt ju fein, bnfe eê jid) ied)ifertigt, ben Wanten beë l'aubeê in
Porc-ugal umjuänbern. ©er geroünfdjte feigen fott gclcgentlid) nufmarfdjiren.
^er^herjen ©anf für bic eingeljenbe ©djilberung. ©afe fid) ber ^oflfampf leiber
ntdjt ganj \° eutroirfelt, roie mnn eë bier roünfdjt, roerben ©ie bereitê erfatjreu
baben. ©a man aber burd) ©djaben flug mirb, fann eine llmfebr immer nodj
gemiirtiflt merben. Siattioti[d)e ©rüfee. Trlest. ©ie Kümmern muffen unters
roegë oerloren roerben ; oon bier geben fte regelmäßig greitag Slbenbê jur S3oft.
Denkeli. ©ie ttnerroieberle Siebe fdjleppt fid) fort biê in bic jpateften înge.
©te Uevliert nidjtê Don tbrem gciter unb fiubet ftete 91 abrun g in boffnungSuoflcr
Scljnfucbt. ©aê lieêt mntt nidjt beim Itjrijdjcn ©idjter, benn eê liegt ein tfagifdjcr
$ug barin, ber aber öfter and) inê ifomijdjä fjinitberfpringt namentlich' roenn
beibe meinen, eë fei beut anbern nidjt ernft. N. N. SBir müffen bnnfbarft
ablefjnen. i. Z. Sbr SBitnfd) rotrb fieb in SSalbe erfüllen, ©aê TOaterial
ift beifammen. K. i. B. SBenn mir bte Sîetmiolge tu ntten ©tropben in
llcberetnftimmung bringen miiffen, gibt baë uiel Sit bett. S3on Slufang an einige
Slufmerft'nmfeit unb bem Ucbelftnnb roirb borgebeugt. lüerfcfjicbcncn :

SUttontjntcd tuirb nicht angenommen unb nient beanttuortet.

iEteitliosen.;, solid, und "beqtieixi
J. Herzog1, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, I. Etage, Zürich. t;(

Bierhalle Limmatquai
Einem verehrten Publikum bringe zur gefl. Kenntniss, |

dass meine neu eingerichtete

Bierhalle & Café-Restaurant
eröffnet habe und wird es mein Bestreben sein, durch gute
Küche, anerkannt vorzügliches Bier, SalmenbränRhein-
felden, 4 Deziliter à 15 Cts., reelle, offene und
Flaschenweine, und aufmerksame Bedienung, das Zutrauen meiner

werthen Gönner zu befriedigen.
Achtungsvoll empfehlend

C. Brack, Zürich.

I Billig s
Prima neue Waare.

Noch einmal mit altem Zoll!
Candia-Weinbeeren

vortrefflich für Weinbereitung,
per mo Kilos Fr. 36.

Schwarze Candia-Weinbeeren
per 100 Kilos Fr. 34.

per 100 Kilos
Eleme-Weinbeeren Fr. 48.
Rosinen, Corinthen 47.
Kranz-Feigen 40.
Türkische Zwetschgen., 38.
Italienische Teigwaaren :

Maccaroni, Hörnli. Nudeln,
Fideli, Eiergerste u. Sternli
in Kisten von 40 Kilos, per 100
Kilos Fr. 50.

Citronen in Kisten von 300 Stück
Fr. 16. H 533 Z

Alles franco Bahnhof Zürich
jedoch nur gegen baar, empfiehlt
Die billige Südfrüchtenhandlung

von J. UJHELY,
54] Reunweg 18, Zürich.

Der Grastwirtk".
Offizielles Organ

des Schweizerischen Vereins der Hôteliers, des
Schweiz, und der kantonalen Wirtbevereine.

Abonnement per Jahr 5 Franken.

Madame ataftitet sich
Pikantes Bilderbuch, 120 Bilder m. Text,

fein gebunden Fr. 4.
Lexikon für Junggesellen, 24 Blatt der

schönsten Frauengestalten, m. Text Fr. 25.
Märchen für Junggesellen 2.

"Verlagsbuchhandlung NEDW1G in LUZERN.

ëttmmt-lrftlîel %Zg^
Dutzend zu Fr. 3, 4 u. 5 empfiehlt

Emil Bücheli,
9 Chur.

E
rfindungspatente besorgt und venver-
thet in allen Ländern das 49-4

3ntjeutcitr=u.$atetttbiu'caii
Hetze! & Niesper, Basel,

Jbs zwei Welten.
Gedichte

von
Aug. K n e 1 1.

300 Seiten ; brosch. Fr. 3. 80, fein
gebunden Fr. 5.

Selbstverlag des Verfassers,
Enge-Zürich. lö6-3

29

selbst erzeugende
RßklaraelatBTnen ut Lauen

Ohne Röhrenleitung-! Ohne Gasanstalt!
Kein Cylinder! Kein Docht!

Keine Apparate
Lampen von 5 Mk. an liefern in bester Ausführung

Hensel &. Santowski,
Fabrik Gas selbst erzeugender Belenchtungs-Gegenstände.

Berlin C, Alexanderstrasse 38 a.

Illustrirte Preisliste kostenlos und frei. "WÊÊ

U

Münchener Bierhalle
und

Café-Restaurant
LÖWE NB RÄU

Sihlstrasse Ecke Bahnhofstrasse
wurde am 15. November von Unterzeichnetem eröffnet. Ei wird mein
Bestreben sein, durch vorzüglichen Bierstoff vom Mütichener Bräuhaus Löwen-
bräu", vom Fass ausgeschenkt zu 20 Cts. per 4 Deziliter, sowie durcli reale
Weine kalte und warme Speisen in ganzen und halben Portionen die werthen

Gäste zu befriedigen und ist für prompte, aufmerksame und freundliche
Bedienung Vorsorge getroffen. 27

Zu freundlichem Besuche empfehle ich mich recht angelegentlich

.4. Bontmer-Honer (vormals Kronenhalle),
Zürich.

Lieht Runge's Gas selbst erzeugende Lam¬
pen liefern brillant leuchtende Gasflam-

- men. Jede Lampe stellt sich das
nöthige Gas selbst her, und kann jeden Augenblick an einen
andern Platz gehängt werden. Kein Cylinderl Kein Docht!
Weder Röhren noch Apparate! Eine Flamme ersetzt vier
grosse Petroleumflammen. Vorzüglich für

Gärten, Restaurants, Strassen, Bauten,
Geschäfts-Lokale, Fabriken, Hüttenwerke,

Brauereien, Schlachthäuser, Bäckereien u. s. w.
Lampen von ß Fr. 25 Cts. an. Bronz. Probelampe u.
Leuchtmaterial incl. Verpackung 8 Fr. gegen Nachnahme oder

Vorausbezahlung. Beste Strassenbeleuchtung Petroleumlaternen werden
umgeändert. Sturmbrenner für Bauten. Reich illustrirter Preiscourant gratis und
franko. 14

Louis Runge, Berlin, Landsbergerstrasse 9

Fabrik-Niederlage für die Schweiz : WM h. Schweizer, Basel, Petersgasse 17.

Briefkasten der Redaktion.

2. 1. L. Wenn Sie finden, daß
die drei Hasen etwas außergewöhnlich große
Löffel haben, so verräth das eine ziemlich
scharfe Beobachtung. Aber gerade diese

hätte es Ihnen auch klar mach?» müssen,
daß man es hier nicht nüt gewöhnlichen
Hasen, sondern mit dcn langchligen römischen

Lapins zu thun hat. Der Zeichner
war also nicht im Fehler.- 0. 5, t. II.
Den wenigen Vernünftigen, jetzt lebenden
und künftigen" ist das Buch Mose und
Zipora" von Widmann gewidmet, Svllic
in Ihrem Exemplar diese Zueignung fehlen,
so hat sich Jemand einen Scherz mit Jtmen
erlaubt. Die Kost scheint allerdings zu
schwer für Sie. S. t. li?. In der That
ist Nachempfinden auch cuvas", sosern man
an guter Quelle trinkt. ^sods. Der
Humor kaun, wie es scheint, auch einfrieren,

Ii, 5. i. ZI. Diese Ausreden ziehen
nicht, Macht der weiße Pfarrer beim Zuger-
jaß einen Fehler, sa »vollen wir seiue Kunst

der Beschönigung gelten lassen, aber auf diesem Gebiete nicht; da steht Alles so

durchsichtig nnd klar, daß jedes Abgehen davon sich nicht als ein Fedler, sondent
als eine strafbare Handlung aualifizirt. Mit dem Ergreifen des Hasenpaniers
beißt man sich nicht heraus, Spà. Der kommende Frühling hebt das llcbcl
und recht fleißiges Singen bringt den Lenz früher; also singe, wein Gesang
gegeben. », i H,. Wir müssen hübsch Eines nach dem Andern einzureihen
versuchen, X. L. J>re Portraitsammlunq scheint sehr imeressant zu seiu, doch

werdeu kaum alle Bilder für uns passen, Gruß. ^. 1. vd. Weun der

Kleine Rath des Kantons Graubünden die Betreibungs- uud Kontursämter im
Amtsblatt mit getreue, liebe Mitbürger" anredet, so wird man ihm daraus
schwerlich einen Vorwurf zusammenhämmcrn können. Die Folterknechte der frü¬

heren Jahrhunderte waren auch biderbe Eidgenossen", t. V, In der Aus-
schrciviing der Pfarrwahl können wir einen Fehler nicht cnidcck.ii. Eine Ein-
schiebung dcr Worte der Kirchgemeinde" halte wahrscheinlich nur wenig gcuültt,
dcnn si'lchc an den Haaren herbeigezogene Auslegungen sind sehr vereinzelt.
5. ^. 1. ^V. Wenn der Trinkspruch lautet: Das Bier wnt jaß, deu Weiu
gemach," so wird es sich hier um einen Schreib- oder Druckiehlcr handeln. Es
muß heißen jach ijchuell, stürzend), das geht schon aus dem Ncim hervor, ^,
S. t. Allrtî In Berlin hat's gehuschelt, in Babylon wüest geklingelt, in
Svmmcnhur gekracht, in Limmntathen gewalkert," aber deßhalb ging die Post doch
pünktlich, Reklamiren Sie gefl, bei dieser. Besten Gruß, I?. 1. S Der
Gnggel im Bundespalais hat schon oft dreimal aekräht, aber von butcrlichem
Weinen merkte man nie etwas. ». 1. I.isd, Diese Zustände scheinen
allerdings der Art zu sein, daß es sich rcchiferiigt, den Namen des Laudes in
?oro-uKS,l umzuändern. Der gewünschte Helgen soll gelegentlich aiifmarschireu.
Herzlichen Dank sür dic eingehende Schilderung, Daß sich der Zollkampf leider
nicht ganz so entwickelt, lvie man es hier wünscht, werden Sie bereits erfahren
haben. Da man aber dnrch Schaden klug wird, kaun eine Umkehr immer noch
geiväriigt werden. Patriotische Grüße, Briest. Die Nummern müssen unterwegs

verloren werden ; von hier geben sie regelmäßig Freitag Abends zur Post.
vsuke-lt. Die unerwiederlc Liebe schleppt sich fort bis in die spätesten Tage.
Ste verliert nichts von ihrem Feuer lind findet stete Nahrung in hoffnungsvoller
Schnsncht, DaS licst man nicht beim lyrischen Dichter, denn es liegt cm tragischer
Zug darin, der aber öfter auch ins Komische hinüberspringt, namentlich wenn
beide meinen, cs sei dem andern uicht erust, M. As. Wir müssen denkbarst
ablehnen, t. 2. Ihr Wunsch wird sich in Bälde ersüllen. Das Material
ist beisammen, ^ 1, S Wenn wir die Reimiolge in allen Strophen in
Uebereinstimmung bringen müssen, gibt das viel Ar beil. Von Anfang an einige
Aufmerksamkeit nnd dem Uebelsland wird vorgebeugt, Verschiedenen :

Anonymes wird nicht angenommen und nicht beantwortet.

^ HersoS, àrebÂiuì-I'aiìleur, ?oststrs,sss 8, I. Lts,KS, 2ttrtvd. i:t

Hinein vizràtsn ?udliliuin brinZs 2ur ^gsj, Kgnntàs, î

ctàss msins neu sinAsriedtsts

gröiknst uuà uuà virà es moin vsà'sdsn seiu, àurim Zuts
Xüslis, Mizàmit vor?ii»Iià8 «îer H»?,n«nkiÂnIîI,ein-
kelài», 4 à 15 Ots., rsslls, âne uuà à-
seusn^às, unà trufmsààins vsàieuunA, à8 Antâisn msi-
nsr vsrttign (Zonnsr ?u bskrisàiAsn.

^esitunA8voU smvMIsnä

l^oeb einmal mit s,1tei» 2o11!

<Zg,uäig,-^Vvindeervu
vortroMiob tiir Veiv.de-reitunîZ',

psr 1<i0 Xilos ?r. 36.
SobviZ-r-e variâta-^Voiiideere»

per 100 Xil»s l?r, 34,

Lleiue-V/'eiiibeisreii t?r. 43
»osinslll, Lorivtbsi» ^ 47.
»rs,i»2-I'eixea 40.
Lürlrisoliv 2vet»vd.Keüi 33.
Itiìltvvisvds ?eiKvs.s,rvi» :

»a,vvî>,roi»j, »ornli ûkllàelv,
riâeli, Hierxerstv u Sternlt
in Xistsn von 4V tîilos, per 100
Kilos l?r Sv.-

vitrone» iii Kisten von »00 Ktiieic
?r. IS. U 5>33 ^
^IIss franco Naiuibot ^iiri^b, je-

cloeb uni KkASN kaar, emptìsblt

llis billig« 8üäfrüentönnancIIung
von j. UtrIiII_V,

54j Reull^veA 18, ^ürielr,

Der Aaààà".

Abonnement per là S franken.

rik»nt>-s LNlicrducd, 120 Lilàor m,

sàSnsicn I>»u<!n?-àlti?n' m, ?ext 2l>.

Veiìzsbuciànà»? XLIZVOlZ ill l.U?^IU>I,

Gummi-Artikel 'oS'^
vut^snà -iu l?r. 3, 4 u, 5 ompliskit

üiuU SüvbeU,
9 vbur.

Jngeilienr-llPatentbineali

Zîu5 2Mi selten.
Ksàiebts

von
/ì u g. Xnell.

300 Seiten ; droêsk, ?r. 3. 80, kein
Ksbumlen t?r, 5,

Selbstveàx Ses VortÄsse-rs,
Lnge-^üricb, 1V6-3

20

oims lìôlirsiiloiàiil-- Olms iLrssiiiistktIti!

Xsàs ^,xxs,r->,ts
I.smpen von 3 Flli. an listsru iu bsàr àstiikrnnA

rtknsel 8Äntow8l<i,
?-ibiülc tZg,s selbst sr^euKsnclsr LelonLbtuuKs.llsASnstiinils.

Iterlíi» ^.loxunàerstrasss 38 ir.

lllustrirte Vreisliste Irostvalos unä krot. "MM

UNil

8itil8tt'Ä886 Deiìs Lànliokstl-Assv
-ivuräs am IS. XovsiQder von Uutsr^siobustsm srolkast. kü^ wird mein Lg-
sirvben sein, cluren varMAliebsu lZisrstotk vom ünnckeusr öriinbaus ,I^vsn-
bräu", vom ?s,ss s,us-?esoksnlct 2N M Lts, psr 4 lZszilirsr, sowie tlureii reale
'Weiue, lcalts unä vvarms speisen iu xànûsu uuä lurlbsn ?ortiousn, àis ver-
tkeu tiîists i?u bstriecliAsu unà ist tür prompts, »ut'msrksîì,mo uuà krsunàliobs
LeàieuunK VorsoriFS xetrolken, 27

X» lrennàliokom Lssuobs smxkebls ici» miob rsobt a.nKoIsMntIieb

.-ì.. Kommer-Honei» svormg,!» I^rononstallö),

Kunze s Kss selbst er^eugencle l.inn-
pen liefern brillant leuelitenils Kastlam-
msn. leàs l.ampe stellt siob àas no-

tkige Las selbst ber, unà kann jeàen Augenblick an einen
anàern ?lat? gebangt «eràen. Kein lZviinàerl iiein lZockt!
^Vsàsr Nökrsn uoob ^ppsrars! Lius l?Iàmms ersetiît vior
Zrosss ?elrolsumtl!rmmsn. Vor^u^licb tiir

«lüÄrten, kìestsursnìs, 8tr»88kn, IZsuten,
Kescliàfts lokale, I^abrilozn, tlüttenwerke, krau-

ereien, 8olilaclítliàu8vr, àâclcsreien u. s. >v-

I^ampsu von 6 ?r. 25 L!ts. àii. IZroll?. krobelamps u. liSuolit-
wàteriiìl inel, VsrpaàuuA 8 l?r, xsxsn àoknirbms oàer

Voràusbs^krdluuA, koste Ltrassenbvleuentung ?strolsumlàrnsn vsràsn um-
^eâuàert, Lturmdrennsr tür kauten, koiob illustrirtsr ?rsiseouraut Zratis uuà
tranlîo, 14

I^ouis RtllìAS, Lsrlin, I^iìllàsbsrAizrstrirsss 9

fgbrik ^ieàerlage tiir àie Letuvei? : Vkiib, Lckweizikr, Lasel, l^etersgasse 17.
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